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UNVOLLSTÄNDIGE, ÖFFENTLICHE VERSION 

 

PROTOKOLL DER GEMEINDERATSSITZUNG NR. 4511 VOM 11. OKTOBER 2011 

 

 

 

Anwesend:   Urs Hubler, Präsident /  Stefan Marty, Vizepräsident /  Otto Baumli / Paula Tschan /  

Margrit Born, Gemeindeschreiberin 

 

Entschuldigt abwesend: Akos Simon  

 

 

 

 

1.  Protokoll 

Das Protokoll Nr. 4411 vom 27. September 2011 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

2. Zweckverband Sozialregion Thal-Gäu 

Der Zweckverband generiert einen Umsatz von knapp 20 Mio. Franken. Monatlich werden demzufolge 

durchschnittlich um die 1.65 Mio. Franken zur Zahlung fällig. Die Liquidität sollte durch die Beiträge der 

Verbandsgemeinden sichergestellt werden können. Leider kommen ein paar Gemeinden ihren Verpflichtungen 

nicht nach (verspätete Zahlung oder über Monate überhaupt keine Zahlungen). Andererseits gibt es auch 

Gemeinden, die über längere Zeit Guthaben zinsfrei zur Verfügung stellen oder durch die Gewährung von 

kurzfristigen und zinsgünstigen Darlehen einspringen. Der Vorstand will mit zwei Massnahmen die Liquidität 

verbessern: 

 

Einrichtung eines Kontokorrentkredites 

Damit ein Kontokorrentkredit eingerichtet werden kann, muss der Zweck und die Haftung in den Statuten 

klarer umschrieben werden (§ 1 und 19). Der Kontokorrentkredit darf und soll aber nur in Notsituationen 

beansprucht werden. 

 

Definierung der Zahlungspflicht 

Im § 17 soll die Rechnungstellung, Zahlungsfrist sowie die Verzugszins- und Vergütungszinspflicht klar definiert 

werden. 

 

Der Gemeinderat genehmigt die folgenden Statutenänderungen auf den 01.01.2012 mehrheitlich: 

 

1. Zweck Es werden die neuen Absätze 2 und 3 eingefügt: 

3 Die Sozialregion Thal-Gäu wird als Zweckverband in ausserordentlicher 

Organisationsform betrieben. 

4 Der Zweckverband Sozialregion Thal-Gäu ist eine öffentlich rechtliche Körperschaft 

mit eigener Rechtspersönlichkeit. 

 

2. Finanzen Der bisherige Text wird zu Abs. 1 und es werden die neuen Absätze 2 und 3 eingefügt: 

  1 Der Zweckverband finanziert seine Aufwendungen durch: 

   a) Beiträge der Verbandsgemeinden 

   b) Beiträge des Lastenausgleichs gemäss Sozialgesetz 

   c) Entschädigungen für erbrachte Dienstleistungen gemäss spez. Tarifordnung 
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  2 Die Rechnungstellung an die Verbandsgemeinden erfolgt in Raten: Die Zahlungsfrist 

beträgt 30 Tage. Nach Ablauf der Zahlungsfrist wird ein Verzugszins erhoben. Es gilt 

der jeweils vom Regierungsrat für die Staatssteuer festgelegte Verzugszinssatz. Die 

gleichen Bedingungen gelten für die Schlussabrechnung. 

 

3 Guthaben der Verbandsgemeinden sind innert 30 Tagen seit der Eröffnung 

zurückzuerstatten. Nach Ablauf dieser Frist sind die Guthaben zu verzinsen. Es gilt 

der jeweils vom Regierungsrat für die Staatssteuer festgelegte Vergütungszinssatz. 

 

3. Haftung  lautet neu wie folg: 

1 Für alle Verpflichtungen, die sich aus der Erfüllung des Zweckes ergeben, haftet der 

Zweckverband gegenüber Dritten als selbständige Körperschaft des öffentlichen 

Rechts. 

 

2 Innerhalb der Körperschaft tragen die Verbandsgemeinden die Haftung im Verhältnis 

der Einwohnerzahl am 01. Januar des dem Rechnungsjahr vorangegangenen Jahres. 

 Im  übrigen gilt das kantonale Verantwortlichkeitsgesetz. 

 

3 Für die Verbindlichkeit gegenüber von Finanzinstitutionen in Bezug auf Kredite und 

Darlehen haften die Mitgliedsgemeinden des Zweckverbandes solidarisch. Für alle 

weiteren Verbindlichkeiten haftet ausschliesslich das Verbandsvermögen. 

 

 

 

 

3. Beitritt zur Suchthilfe Ost GmbH 

Die Suchthilfe Ost GmbH wurde wie geplant gegründet und wurde am 10.10.2010 im Handelsregister 

eingetragen. 

Dorneck, Thierstein und das Thal sollen sich der Suchthilfe Ost GmbH mit je 3 Anteilscheinen à Fr. 15‘000.—

beteiligen. An der Sitzung vom 17. März 2011 mit Regierungsrat Peter Gomm wurde festgestellt, dass de Thaler 

Gemeinden einen Teil der Rückstellungen (das Thal hat an die Suchthilfe Olten pro Einwohner Fr. 16.— und 

Jahr bezahlt) als Beteiligungskapital der GmbH einsetzen können, so dass kein zusätzliches Kapital eingebracht 

werden muss. Die drei Anteilscheine à Fr. 15‘000.—werden somit zum symbolischen Wert von Fr. 1.— pro 

Anteilschein in Besitz genommen. Auf diese Weise kann die Mitsprache des Bezirks Thal in der GmbH (mit 3 

Stimmen) sichergestellt werden. Es muss noch geregelt werden, wer das Stimmrecht wahrnehmen soll. 

 

Der Gemeinderat beschliesst den Beitritt zur Suchthilfe Ost GmbH einstimmig. Da kein Geld fliesst, ist kein 

Beschluss der Gemeindeversammlung nötig. 

 

 

 

4. Umfrage Windenergie im Naturpark Thal 

Ausgangslage 

Zwei Standorte im Thal wurden im Kantonalen Richtplan für eine mögliche Errichtung von Windparks 

bestimmt. Es handelt sich um die Gebiete „Schwängimatt“ und „Schelten“. Ob im Thal Windparks errichtet 

werden sollen, wurde bisher sehr kontrovers und emotional diskutiert. Nur einen kleinen Teil der Bevölkerung 

bezog man bisher in die Diskussion ein. Darum wurde an der Gemeindepräsidentenkonferenz vom 14.0.2011  

beschlossen, mit einer Umfrage abzuklären, wie die Mehrheit der Thaler Bevölkerung darüber denkt. 
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Ziel der Umfrage 

Mit der Publizierung einer solchen Umfrage werden die verschiedenen Interessengrupen eine Kampagne für ihr 

Anliegen lancieren, was zu einer breiten Diskussion in der Bevölkerung führen wird. Somit wird den 

Gemeinderäten, welche ein Auflegen des Nutzungsplanes zu behandeln haben, die Möglichkeit gegeben, die 

Meinung der Bevölkerung in ihre Entscheidung einzubeziehen. 

 

Der Gemeinderat genehmig den Antrag der Gemeindepräsidentenkonferenz Thal einstimmig, dass eine 

Umfrage, welche im Stile einer Abstimmung an einem offiziellen Abstimmungssonntag, durchgeführt wird, 

um so die Bevölkerung zu ihrer Meinung über Windkraftanlagen im Thal zu befragen. 

 

 

 

6. Mitteilungen aus den Ressorts: 

Otto Baumli:  Einladung zur Teilnahme an Herbstjagd 

Otto Baumli, Urs Hubler und Stefan Marty werden an der Jagd vom 26. November 

2011 teilnehmen. 

 

Einladung Versammlung BwSo 

26. November 2011 um 18.30 Uhr in Breitenbach 

 

Stefan Marty:  Arbeitsprogramm SGV 2012 

 

   Rücktritt Kommandant Feuerwehr 

   Mit seinem Schreiben vom 19. September 2011 gibt Peter Jeker seinen Rücktritt als  

Feuerwehrkommandant nach 10-jähriger Tätigkeit auf den 31. Dezember 2011 

bekannt.  Ab dem 01.01.2012 wird Oblt. Bader Manfred das Feuerwehrkommando 

ad interim übernehmen. 

 

Schaden Frontscheibe Gemeindefahrzeug 

Die Zürich Versicherung hat den Glasschaden an der Frontscheibe des 

Gemeindefahrzeuges in der Höhe von Fr. 4‘302.55 übernommen. 

 

ARA Falkenstein 

Budget 2012 (wird an die Verwaltung weitergegeben). 

 

Paula Tschan:  Liegenschaft Grenchen 

   Paula Tschan hat 4‘000 lt. Heizöl bestellt. 

 

Urs Hubler:  Amtsblatt Nr. 39 vom 30.11.2011 

   RRB Nr. 2011/2010 VOM 27.09.2011: 

Klassifikation der Einwohnergemeinden zur Berechnung des staatlichen Anteils an 

den Besoldungskosten für die Lehrkräfte am der Volksschule, an Kindergärten und an 

Musikschulen unter Berücksichtigung von Zusammenschlüssen der 

Einwohnergemeinden und Festsetzung der Klassifikation 2012: Der Beitrag für die 

Gemeinde Holderbank beträgt 69 %. Urs Hubler wird sich erkundigen, wieso wir nicht 

mehr erhalten. 
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Tod 

Bader Cäsar geb. 25.10.1935, verst. 01.10.2011 

 

   Zuzüge 

   Hauser Vivien, geb. 1966 per 16.09.2011 von Leuggern (Wochenaufenthalter) 

Seiffert Frank geb. 1971 und Ehefrau May Britt geb. 1966 mit Tochter Wilhelm 

Samanta geb. 1996, per 16.09.2011 von Leuggern 

 

Einwohnerstatistik: 

Per Ende September 2011: 640 Einwohner 

 

Staatsbeitrag an Schülertransportkosten 2011 

Kt. Solothurn Amt für Verkehr und Tiefbau: Schreiben vom 23.09.2011: 

Wir erhalten einen Staatsbeitrag an Schülertansportkosten von Fr. 226.20. 

 

Amt für Gemeinden Kt. Solothurn 

Kreisschreiben zur Verbuchung von Anschlussgebühren bei gemeindeeigenen 

Liegenschaften des Verwaltungsvermögens (Kopie an Verwaltung) 

 

Bezirksschule Balsthal 

Die Regionthal stellt uns die Rechnung 2007 der Bezirksschule zu. Der Saldo zu 

unseren Gunsten von Fr. 286.25 wird uns in den nächsten Tagen überwiesen. 

Projekt „Regionale Trägerschaft – Stärkung der Gemeinden oder droht weiter 

Autonomieverlust? 

Die Einladung zur Informationsveranstaltung vom 03.11., 10.11., oder 14.11.2011 

wird an die Gemeinderäte verteilt. 

 

Dorfzytig Langenbruck 

Die Gemeinde Langenbruck stellt uns einige Exemplare ihrer Dorfzeitung. 

 

 

 

 

7. Pendenzen 

Pendenzenliste wird neu geschrieben und vereilt.. 

 

 

 

9. Verschiedenes 

 

Gratulation: 

Am 29.10.2011 Frau Lydia Hafner zum 85. Geburtstag: Gratulanten: Urs Hubler und Otto Baumli 

(11 Uhr) 

 

Nächste Sitzung:  Dienstag, den 25. Oktober 2011 (1. Lesung Budget 2012) 

 

 

 

NAMENS DES GEMEINDERATES: 

DER PRÄSIDENT:                             DIE GEMEINDESCHREIBERIN: 


